
 

 

Aus dem Netz vom April 2023 

Seit dieser Woche ist es amtlich. Die deutschen Hallenradsportmeisterschaft der Elite 

findet 2023 unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt. Das teilte die Kommission 

Leistungssport Hallenradsport des BDR per amtliche Bekanntmachung mit. 

Darin heißt es: „Da auch nach zahlreichen Aufrufen bislang keine Bewerbung um die 

Ausrichtung der deutschen Elite Meisterschaften im Hallenradsport eingegangen ist, findet die 

Veranstaltung daher unter Ausschluss der Öffentlichkeit und mit einer begrenzten Anzahl an 

Betreuern*innen, in Frankfurt am Main statt.“ 

Der geplante Termin, 21. und 22. Juli 2023, bleibt unverändert. Allerdings bleibe eine 

„Kürzung der Starterzahlen, sowie eine Abweichung vom üblichen Programm aus 

organisatorischen Gründen bleibt vorbehalten.“ Die Ausschreibung mit weiteren 

Informationen sollten in Kürze folgen. 

Überraschende Wende bei der Ausrichtung der deutschen Hallenradsport-

Meisterschaften 2023. Anstatt Frankfurt unter Ausschluss der Öffentlichkeit, heißt der 

Austragungsort für den 22. und 23. Juli nun Nufringen. Als Ausrichter springt dabei der 

Bezirk Schönbuch-Würmtal ein. 

Nur wenige Tage, nachdem die Kommission Leistungssport Hallenradsport des BDR nach bis 

dahin vergeblicher Suche nach einem Ausrichter die Notbremse gezogen hatte und die 

DM als geschlossene Veranstaltung nach Frankfurt vergab, wurde am Dienstag (18. 

April) in einer amtlichen Mitteilung eine neue Sachlage bekanntgegeben: „Entgegen der 

amtlichen Bekanntmachung vom 13.04.2023, finden die Deutschen 

Hallenradsportmeisterschaften der Elite, am Wochenende vom 21.- 23.07.2023 in 71154 

Nufringen statt! Die Wettkämpfe werden am Samstag und Sonntag ausgetragen!“ Der 

Zeitplan sowie Ausschreibung mit weiteren Informationen sollen zudem in Kürze folgen. 

Der RV Nufringen um das aktuelle Vorsitzenden-Trio Vanessa Günther, Lars und Nils 

Eipper hat reichlich Erfahrung in Austragung von großen Hallenradsport-Veranstaltungen 

und in der Vergangenheit insbesondere Events für den Nachwuchs durchgeführt. 

…………………………………………….. 

Anmerkung: 

Der BDR macht es sich einfach, wer kann denn diese Gebühren aufwenden. Runter mit 

den Gebühren, dann findet man evtl. auch noch Ausrichter. 

Eine DM ist Sache vom BDR, dieser Verband möchte ja zum Beispiel eine Deutsche – 

Meisterschaft haben. Also ist er dann auch in der Pflicht vernünftige Gebührensätze 

auszuarbeiten. 

Der BDR nimmt doch von den Vereinen Mitgliederbeiträge, die können doch wohl auch 

mitverwendet werden für Meisterschaften. 

https://hallenradsport.org/kein-ausrichter-elite-dm-2023-ohne-zuschauer-in-frankfurt/
https://www.rad-net.de/amtliche.htm
https://www.rv-nufringen.de/


 

 

3.500, -€ für eine DM-Elite an Gebühren, ja das Geld muss erst einmal eingenommen 

werden, vom Ausrichter, so einfach ist es nicht. Hinzu kommen ja vom Ausrichter die 

enormen Kosten der Hallenmiete usw. Kommunen erhöhen laufend die Preise dafür. 

Und so weiter…. 

…………………………………………………………………………………………………………… 
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Weitere Informationen zu BMX-Kosten bzgl. 
Kommissärseinsätzen, Tagegeldern usw. sind 
in der An- 

lage Reisekosten und Tagegelder zu finden. 

3.7 Einrad nach International Unicycling 
Federation (IUF) 

3.8 Hallenradsport 



 

 

Meldegebühren € 

(inkl. 7% MwSt) 

Rundenspielgebühren Radball/Radpolo 

(1. und 2. Bundesliga) 

70,00 

Bearbeitungs- und Genehmigungsgebühren 
für BDR Veranstaltungen € 

(zzgl. 7% MwSt) 

DM Elite (werden von der BHV vergeben) 
3.500,00 

DM Jugend/Junioren (werden von der BHV 
vergeben) 2.500,00 

DM Schüler (werden von der BHV vergeben) 
2.000,00 

DM 5er Radball (werden von der BHV 
vergeben) 750,00 



 

 

Deutschlandcup 1er, 2er, 4er & 6er 
Kunstradsport 1.100,00 

Juniorenmannschaftscup 4er und 6er 
Kunstradsport/Einradsport 750,00 

Bundespokal Einradsport 4er und 6er 750,00 

Deutschlandpokal Radball Elite & EM 
Qualifikation 1er, 2er & 4er Kunstradsport 

(gemeinsame Veranstaltung) 1.000,00 

Deutschlandpokal Finale Radball Elite 
500,00 

EM-Qualifikation 1er, 2er & 4er 
Kunstradsport Elite 500,00 

Junior-Masters (EM-Qualifikation 
Kunstradsport) 

Zzgl. Preisgelder siehe Anlage 750,00 

German Masters (WM-Qualifikation 
Kunstradsport) 

Zzgl. Preisgelder siehe Anlage 950,00 



 

 

Final-Five“ Radball 

Zzgl. Preisgelder siehe Anlage 500,0 
 
 
 
 
 
 
Bitteres Material-Chaos: Ausreißer Politt bei 
der Tour ausgebremst 
Bitterer Rückschlag für Radprofi Nils Politt: Der deutsche Zeitfahrmeister war 

auf der 19. Etappe der Tour de France aussichtsreich in einer Ausreißergruppe 

unterwegs, als er auf kuriose Weise fast zwei Minuten verlor. Politt riss die 

Kette seines Rennrades - der neutrale Materialwagen, der hinter der 

Spitzengruppe fuhr, hatte kein Ersatzrad mit passendem Pedalsystem für den 

Kölner parat. 

Der 29-Jährige, der erfolglos drei verschiedene Fahrräder ausprobierte, war 

sichtlich genervt und musste auf das Begleitfahrzeug seines Teams Bora-

hansgrohe warten, das hinter dem Feld fuhr und Politt erst nach knapp zwei 

Minuten erreichte. Mit neuem Rad konnte er wenig später immerhin den 

Anschluss an das Peloton um den Gesamtführenden Jonas Vingegaard im 

Gelben Trikot wiederherstellen. 

Politt hofft auf seinen zweiten Etappensieg bei der Frankreich-Rundfahrt nach 

2021 

Nils Politt musste nach einem gebrauchten Tag bei der 110. Tour de France 

auch noch zur Dopingkontrolle. Der 29 Jahre alte Radprofi erlebte eine bittere 

19. Etappe, da ihm nach einem Kettenriss keines der von einem neutralen 

Fahrzeug gereichten drei Ersatzräder passte. 



 

 

So verlor er 90 Kilometer vor dem Ziel seinen Platz in der Spitzengruppe. „Das 

war echt nicht gut heute. Wir hatten kein Teamauto hinter uns“, sagte der 

Kölner nach dem Etappensieg des Slowenen Matej Mohoric. 

„Das ist einfach ärgerlich, dass so etwas passiert, wenn ich in der Fluchtgruppe 

sein will“, schob er hinterher. Die Fahrräder des neutralen Autos hätten die 

falschen Pedalen gehabt, bedauerte Politt. Auch bei seinem Team Bora-

hansgrohe war die Enttäuschung groß. „Bis er wieder auf seinem Fahrrad war, 

dann ist die Gruppe vorbei und selbst das Hauptfeld vorbei gewesen. Dann ist 

natürlich Game over“, sagte der sportliche Leiter Rolf Aldag. 

 

………………………………………………………….. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus dem Netz vom 21.07.2023 

Experte sicher: Der Berliner Löwe ist in 
Wirklichkeit ein ... 
 

 



 

 

Rainer Altenkamp, Wildtierexperte und 1. Vorsitzender des NABU Berlin ist 

sicher, dass das Video der in Kleinmachnow gesichteten angeblichen Löwin in 

Wahrheit ein Wildschwein zeigt: „Schon der kurze, herabhängende Schwanz 

mit etwa zehn Zentimeter langer, locker behaarter Quaste schließt eine Löwin 

aus. Auch die weiteren erkennbaren Merkmale, zum Beispiel der runde Rücken 

und der längliche Kopf passen sehr gut zu einem Wildschwein und sprechen 

gegen ein Raubtier.“ 

Lesen Sie auch: Ist die Löwin wirklich eine? Experten äußern Zweifel>> 

Darüber hinaus ist das Tier auf dem Video beim wildschweintypischen Wühlen 

im Boden zu sehen und zeigt keine erkennbare Reaktion auf das starke 

Anleuchten. „Das gesamte Verhalten ist völlig typisch für Wildschweine im 

urbanen Raum,“ sagt Altenkamp und ergänzt: „Es wäre in Zukunft hilfreich für 

Polizei und Behörden, einen kleinen Stab von Experten und Expertinnen 

einzurichten, die Erfahrung mit der Bestimmung von Wildtieren anhand von 

Fotos oder Videos haben, bevor man wie jetzt mit enormem Aufwand ein Tier 

sucht, das mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit nie existiert hat. 

…………………………….                  Anmerkung: 

Was für ein Aufwand und Blamage, kann man denn nicht vorher genau 

ermitteln um was für ein Foto es sich handelt, womöglich nicht. 

Experten sollten gleich gerufen werden, nicht erst nach dem 3. Tag 

Alle fallen gleich in PANIK, auch die Behörden, macht ja nichts zahlt ja alles 

der Steuerzahler. 

 

https://www.berliner-kurier.de/berlin/ist-die-loewin-wirklich-eine-experten-aeussern-zweifel-li.371252

